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Saltem interdum. 6t 1 quantum Uüutriendo A 01 1H-
Serviunt. idque certum Vidétur, etiamsi Concupiscentiae motus
exXSurgant; certum Est. quoSCunque amplexus Ii tactus
Iibidinosos pollutionis proximum bericulum induéentes Sub IIOT-=
tali prohibitos 6886 Was aber hier fovendae amicitiae CauSaꝗ
erlaubt wird, ſoll nicht gepflogen werden Sedandae cConcupisçcentiae
gratia, und darin ſtimmen alle Theologen, auch jene, we in
theoria die Zuläſſigkei ausſprechen, bTO Praxi überein, „„60 magis.
d4u (tales actus) nedum Concupiscentiam mitigent, ꝗ

— botius
accendant. Darnach wird der Beichtvater den Milo für die
ukunft elehren.

S Oswald Pfarrvicar ſeph Sailer

XI.XIII S———

liturgiſche Fragen u. Antworten.)
rage Der Prieſter Sempronius hat 6 Nov 168 infra
Oet. 00 6t COIMelll. simpl. Leonardi) In einer Kapelle,wo viele Gläubige 5 Ehren des eonhar zuſammenkommen,die 3u leſen Er fände eS entſprechender, mit Zurück  7  2
etzung der MIiSsSa Ifra Oet die —M Leonardi te
81 mol 3u nehmen Es frägt ſich, ob das angehe und was dann
beſonders 3u beobachten ſei?

Antwort Der rundſatz Missa COnCOrGEt OFfiéio
darf, venn das 8t. 0CCUMTTENS nur semidupl. oder dies infra
Oet. Communiter talis iſt, 6 rationali CalulSa als nicht mehrbindend angeſehen werden, wie 8 auch die Rubrik Tit
de M. VOtivis beſagt: missae vOtivae brO arbitrio Sacerdotum aut
Missam postulantium „Supposita aliqua rationali Canusa dic%i
possunt, quocunque die Offieium non est duplex aut Dominica

COommemoratione Ejus. de gu factum St Ofticium“. Die
Causa rationalis iſt Iin unſerm Falle der Concursus opuli III
honorem Leonardi. wohl auch die Intentio der Missa; das
Officium 161 iſt bloß semid. Infre Oet Weil die Missa VO:tiva
zu ren des Leonhardus 11 die Droprio (6 NOV.) zu leſenommt, ſo hat die Missa Leon. Gloria 2 OT de
Piri Sine Credo). In ne Ite

rage II Der Prieſter Modeſtus iſt der Anſicht, daß In
jeder MisSsa Cantata de Requlem PTO Def. nuUL Un!ca 01.

nehmen ſei, doch einmal erwacht ihm hierüber ein Zweifel und
＋ frägt, ob enne Anſicht richtig iſt?

utwort Die Rubrik ſagt „dicitur Una antum Oratio
quandocunque PTO Defunetis Ssolemniter celebretur“; Ami
nun aber die Missa al Solemnis im Sinne der Rubriken gelte,genügt u daß ſie nur cantata ſei, ondern wird erfordert,daß ſie, wie Gavantus bemerkt, Ssolemnitatem habéat,
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Cantus. Thuris. Ministrorum Sacrorum“. boder wie De T ſagt,
requiritur t Suffieit. Ut Missa Sit Sive Sive sine Sacris Ministris

CXtraordinar!io 0nC  SUu t. apparatu. Wo dieſer
außergewöhnliche Apparatus nicht Utrifft, iſt wie an einem semidupl.
die Missa mit Drationen zu ſingen In der bezüglichen Entſcheidung

1745 wird die Praxis der Kirchen R om 58 angeführt,
zumal der Peterskirche Im Vatican, *  „in gua obligatione
Chori Canitur Missa quotidiana defunetorum cum tribus
Orationibus singulis diebus II impeditis 1 610 8 UE 11 61 ＋*

rage III Der Prieſter Juſtus unterließ 68 In der Con  —
Um 6Sventualmeſſe die O0rati0Oo 0 mperatore zu nehmen.

deutlicher 3u ſagen: Juſtus iſt ein öſterreichiſcher ieſter und EL

14 die IN territor i0 AustriaK0. Er wurde interpellirt,
weßhalb enr die Orat Po Imperatore ausgelaſſen? Uſtus laubte
ſich dazu nicht verpflichtet und wünſchte ſich Iu der Sache arheit.

Antwort Das Decretum Rit Congreg. Februar
1860 mperii Austriaci) lautet betreffs der OHecta PTO Impe-
ratore, wie folgt In singulis DEeI UIII Missis VSI Solemnibus

61 B Ar 691 4 11 II 8 liebus tamen quibus Der Rubrieas
licebit, SSEQueuns addetur bIO Imperatore Collecta.“ Die MIiSsSg
C(COnventualis (Choralis) gilt aber als S0lemnis „licet
cantetur cChoro“. 8ed COTaIII Glero legatur: t IN Festis
61 debet Omitti „OnMelll Simplicis.“ R. Fehr 1705
Aus dem Grunde hat zuſtus, venn nicht oder II (1 estum
iſt, In I COIV zufolge Decr. Febr 1860 die VI Impératore
auch nehmen und zwar 08 01 50 Apa. 81 Hhaee St Imperata.
Um auch gleich wegen des Im (itirten Decrete vorkommenden „M
parochialibus“, Iu denen gleichfalls die OOllecta PIO Imp 12
Imperio Austr. 3u tehmen ſt, jeden Zweifel 3u benehmen, we

als Parochialis 3u gelten habe, o muß man wiſſen, daß
die Rubriciſten diejenige als Missa Darochialis auffaſſen 11 qgud
praesente opulo b DOpulo Applicatur. as nvur an Sonn⸗
nd Feiertagen zutrifft (exceptis Fest. t 2 61 1 quibus
omittitur).

Pölten. Spiritual Michael —hœ˖ U

XIV. (Kann In Fällen der Auße  en ringlichkeit
der Gemeindevorſteher die politiſche vom Ehe
aufgebote ertheilen?) Von denjenigen Städten abgeſehen, die
eigene Gemeindeſtatute beſitzen, iſt der Gemeindevorſteher nach den
Neueren politiſchen Geſetzen lezu nicht berechtigt. Zwar eſtimm
das allg bürgerliche Geſetzbu 86 „Wenn eine beſtätigte nahe
Todesgefahr keinen Verzug geſtattet, (kann) auch von der Tts  2
obrigkeit das —.— gänzlich nachgeſehen werden.“ Dieſe den


